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FREUDE
Liebe Gemeinde!

Gemeindelosung für 2020: „Ich will mich freuen des Herrn und fröhlich sein in Gott, 
meinem Heil, denn der Herr ist meine Kraft und Stärke.“ Habakuk 3, 18.19

Das neue Jahr hat kaum begonnen und schon sind einige Medien daran, Schockprognosen 
für das Jahr 2020 vorherzusagen. Nicht nur den Klimawandel betreffend, auch die Aktien, 
die Wirtschaft und so manches Kriegsszenario. Liest man dies, dann kann einem schon 
ganz Angst und bange werden. Es ist nicht zu verschweigen, dass das Klima sich verändert 
hat und scheinbar laufend verändert. Wie weit wir als Menschen an dem Anteil haben ist 
umstritten. Was die Wirtschaft, Politik und bewaffneten Auseinandersetzungen betrifft, kann 
man wohl sagen, dass die Menschheit aus der Geschichte offenbar nichts gelernt hat. 

Und nun ziehen wir diesen Bibelvers als Jahreslosung 2020. Im ersten Augenblick klingt 
das sehr paradox. Angesichts der Prognosen ist diese Aussage kontraproduktiv, ja verstö-
rend. „Ich will mich freuen…und fröhlich sein“, inmitten von klimatischen Herausforderungen, 
Weltuntergangsstimmung (zB. Waldbrände in Australien) und Ungewissheit, was auf uns zu-
kommt. Als der Prophet Habakuk diese Aussage traf, stand er mitten in einer Krisensituation 
(Habakuk 3). Alles um ihn herum drohte zu eskalieren und dennoch ließ er sich zu diesem 
ermutigenden Ausruf verleiten. 

Wir stehen vor einem Neuen Jahr mit vielen ungewissen Herausforderungen. Aber, eines 
dürfen wir nie vergessen, dass da JEMAND ist, der über all diesen Ungewissheiten thront 
und alle Welt in seiner Hand hält. Jesus Christus! Nur durch ihn können wir siegessicher, mit 
Freude und Dankbarkeit in das Neue Jahr gehen. 

Ein gesegnetes Neues Jahr
 Euer Edwin

„Glaube an 

Jesus, den Herrn! 

Dann wirst du gerettet 

und deine 

Familie mit dir.“

Apostelgeschichte 

16:31



3

JUGENDALPHA

ALPHA-KURS

Ich denke, dass im Alphakurs viele Fragen beantwortet 
wurden. Das Feedback, das wir erhielten war durchwegs 
positiv. Einige Jugendliche sagten mir persönlich, dass 
sie in anschließenden Gebets- und Lobpreiszeiten Gottes 
Gegenwart wahrnehmen konnten. Der Kurs bat vor allem 
auch die Möglichkeit Fragen zu stellen und Antworten zu 
finden. Ich habe, infolge des Alphakurses, sogar schon ge-
hört, dass sich einige Jugendliche taufen lassen wollen!
Vor allem seien aber auch noch die lustige Stimmung und 

die gute Zusammenarbeit an den Abenden zu erwähnen. 
Sowohl Connect (die Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
von 18+-Jugendlichen) als auch Faceclub (Teenagerarbeit 
unserer Gemeinde) war immer engagiert. Danke an alle 
Mitwirkenden, Organisator/innen der lustigen Spiele und 
unsere exzellenten Köch/innen! Die Alphaabende waren 
eine Wohltat für Körper, Geist und Seele und schreien nach 
einer Wiederholung!
     Markus A.

Von September bis November 2019 hatten wir bereits unseren 5. Alpha Kurs. Wir trafen uns an 10 Frei-
tag Abenden. Jeder Abend hatte ein eigenes Thema, das vorgetragen wurde, wie z.B.: Wer ist Jesus?, 
Warum starb Jesus?, Wie bete ich?, Warum mit anderen darüber reden? ……
Die Themen wurden anschließend in Gruppen besprochen und offene Fragen diskutiert. Durch die Of-

fenheit der Teilnehmer entstand eine herzliche familiäre Atmosphäre und es gab immer 
einen guten Austausch untereinander. Ein wichtiger Punkt zum Aufbau von Be-

ziehungen und ein besseres Kennenlernen der Menschen war das gemein-
same Essen. Auch für die Kinder wurde gesorgt; diese freuten sich schon 

wieder auf den nächsten Abend. Es ist sehr schön, wenn diese Arbeit 
Früchte zeigt. Einige haben sich schon taufen lassen und sind bereits 

in der Gemeinde integriert. 
Ich glaube der Alpha Kurs ist ein sehr wichtiges Instrument um 
neuen Leuten das Evangelium zu vermitteln, aber auch für jeden 
Christen, um die grundlegenden biblischen Themen wieder auf-
zufrischen. Umso wichtiger ist es diese Arbeit gemeinsam weiter-
zuführen.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Alpha Team für Eure 
Mitarbeit, denn ohne Team wäre das nicht möglich. Recht herzli-

chen DANK auch an unsere Geschwister, die uns immer so gut be-
kochen.

Josef D.

Grundfragen des Glaubens, besonders 
für junge Menschen, nachgehen war das 
Anliegen sowohl der Jugendmitarbei-
ter als auch einiger Jugendlicher selbst. 
Am 14. September startete deshalb, das 
erste Mal in unserer Gemeinde, ein Ju-
gendalpha-Kurs.

Bereits am ersten Abend war klar, dass 
die Nachfrage dafür hoch ist. Die Aben-
de befassten sich mit unterschiedlichen 
Themen wie Gebet, Jesu Tod am Kreuz, 
Taufe, Gemeinde, Bibel, Heiliger Geist, 
Heilung usw. In spannenden Videos – ab-
wechselnd mit kurzen Diskussionen an 
den jeweiligen Tischen – wurden die Fra-
gen aufbereitet. 
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WECHSEL BEIM 
GEMEINDE-CAFÈ

Wegen eines Umzuges nach Salzburg, verabschiede-
te sich Lukas im Dezember 2019.

Ebenso hat er die Leitung des „Kirchencafés“ nun an 
Ramona R. übergeben. Wir danken Lukas ganz herz-
lich für seinen großartigen Einsatz und der „Pionierar-
beit“ im Café. Wer weiß, vielleicht eröffnet er noch ein 
Café in Salzburg. Wir wünschen dir auf deinem neuen 
Weg, Gottes Segen und Führung.

Dankbar sind wir, dass Ramona sich dieser Aufgabe 
stellt und mit den Teams rund um das Café sorgt. 
Danke liebe Ramona und viel Freude, Gelassenheit 
und Mut für deinen neuen Dienst. 
 
Ein herzliches Dankeschön an das 
gesamte Caféteam. 

Ihr seid spitze!

                                                                Edwin J.

Neue Leiterin in unserem Kirchencafé

Seit zwei Jahren erfreut sich unser „Kirchencafé“ größter 
Beliebtheit. Es ist der Sonntagstreffpunkt nach dem Gottes-
dienst, den viele nicht mehr missen möchten. Neben dem 
berühmten Cappuccino und dem Espresso erfreuen ausge-
wählte „prämierte“ Kuchen die Gaumenliebhaber. Für die 
weniger „Süßen“ gibt’s immer was Deftiges und Pikantes. 
Die Teams geben ihr Bestes um dem teilweise enormen 
Andrang nach dem Gottesdienst in Ruhe und Gelassenheit 
zu dienen. Nicht mehr wegzudenken! 

Lukas S. startete mit einigen wenigen Leuten im Januar 
2018 mit dem Cafébetrieb, indem er mit einem Team die 
Theke gestalteten und mit einigen Anschaffungen losleg-
ten. Mittlerweile ist die Cafétheke sehr schön und kreativ 
gelungen. Ein beträchtlicher Teil der „Einnahmen“ geht an 
die Weltmission. Davon werden Missionare und Projekte 
unterstützt. 

Neue 
Funktionen

Bild. Ramona und ”Helferin”
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NACHGEFRAGT

Interview: Franz Spitzwieser

Lieber Franz, du gehörst ja zu den Gründerväter der FCG 
Braunau und hast die Gemeinde nun schon fast 40 Jahre 
miterlebt und mitgeprägt. Du hast dich entschieden, mit 
Januar 2020 aus der Gemeindeleitung auszuscheiden. 
Wir möchten dir gerne für deinen Dienst und großartigen 
Einsatz herzlich danken. Du hast diese Gemeinde über 
viele Jahre mitgestaltet, nicht nur im geistlichen Bereich 
der Leiterschaft, sondern auch in deinem manuellen Ein-
satz und Freigebigkeit. Gerne würden wir dir ein paar Fra-
gen stellen:
 
Welches schöne Ereignis in der Gemeinde ist dir am 
meisten hängengeblieben?

Ich möchte kein Ereignis herausgreifen. Das Schöne ist 
die Gemeinde und es ist Gottes
Gemeinde, wo wir uneingeschränkt teilhaben dürfen.
 
Wenn du heute nochmals Gemeinde bauen würdest, 
was würdest du anders machen?

Ich habe nie bewusst Gemeinde gebaut, weil ich gar nicht 
wusste wie das geht, aber Gott hat meinen Einsatz und 
meine Treue (die von ihm kommt) belohnt und über die 
Maßen gesegnet und gemeinsam mit anderen Geschwis-
tern, uns den richtigen Weg gehen lassen.

Welche guten Ratschläge gibst du der Gemeindelei-
tung für die nächste Zukunft mit?
 
Ich maße mir nicht an, hier einen tollen Tipp rauszuhauen, 
aber die Marschrichtung scheint schon zu passen.
 
Welche Pläne hast du für dieses Jahr?

Habe vor jährlich nach Israel zu fahren, weil ich mich dort 
sehr wohlfühle und immer wieder sehr gesegnet und in-
spiriert zurückkomme. Möchte auch, dass die Menschen 
an meinem Tun Jesu Handschrift sehen, und an meinem 
Handeln eine Vorbildwirkung sehen, die ansteckend ist.

                                       Danke für das Gespräch.

Predigtserie Januar 2020

Im Januar 2020 starten wir mit unserer ersten Themenserie 
für 2020. Dabei wird es ganz „persönlich“. Es geht um unse-
re „Intimität“ mit Gott, unser persönliches geistliches Leben, 
wie wir Gott begegnen, ihn in unserem Leben wirken las-
sen. Jeder einzelne Mensch hat seinen besonderen Zugang 
zu Gott. Was ist dein Zugang? Diese und ähnliche Themen 
werden uns an den ersten vier Sonntagen im neuen Jahr 
begleiten. Ein guter Start ins neue Jahr!

Euer
Pastoralteam
(Edwin J., Erich W., Markus A., Conny K., Tobias B.)

GOTT UND DU
Wie kann 

ich eine 
Beziehung 

zu Gott 
bekommen?
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ENTSPANNUNG PUR! 

TERMINVORSCHAU bis März 2020
  

12.01.  Dankgottesdienst
17.-18.01.  AthG Seminar in Braunau (Thema: Pastoraltheologie) 
 Dozent: Pastor Edwin Jung
 Infos: http://athg.at/  bzw. Sabrina Juhn: +43 676 89698970
23.-25.01.  Gemeindebibelschule (Theologie der Gnade)
16.02.  Gottesdienst mit Armando Siewert (prophetischer Dienst)
23.02. Gottesdienst mit Pastor Martin Gieselmann
29.02-01.03.  Deborah Rosenkranz in Braunau

VORMERKEN 
19. – 21. Juni 2020: 
Gemeindejubiläum 40 Jahre 
FCG Braunau

Bitte
vormerken

Kaffeekränzchen im Advent
 
Am 14. Dez. veranstaltete Ing-
rid W. ein gemütliches Beisam-
mensein für Frauen.

Wir wurden in einem schön 
dekorierten Gemeindesaal 
empfangen, gedeckte Tische 
und ein reichhaltiges Buffet er-
warteten uns. Nach der Begrü-
ßung durch Ingrid durften wir 
uns kulinarisch stärken, dem 
folgten einige Lieder. Sally las 
uns eine Weihnachtsgeschich-
te vor, und Ingrid wiederum 
teilte Gedanken zu Jesu Ge-
burt mit uns. Cornelia Muresan 
gewährte uns dann Einblicke 
in ihre Lebensgeschichte, die 
geprägt war von ihrer Emigra-
tion nach Österreich und ihren 
schwierigen Anfangsjahren. 
Es erscheint mir sehr wertvoll, 
mehr aus dem Leben unserer 
Geschwister zu erfahren; das 
bringt uns einander näher und 
erzeugt Gemeinschaft.

Wir durften einen schönen 
Nachmittag mit Essen, Plau-
dern, Lobpreis, usw. verbrin-
gen und danken allen Mitwir-
kenden für Organisation und 
Mithilfe.
 
  Margit F.
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HERZLICH 
WILLKOMMEN

Bitte
vormerken

Musik und Botschaft, 
die unter die Haut geht 
mit Déborah Rosenkranz.

zu einem unvergesslichem 
Abend!

Déborah Rosenkranz ist eine leidenschaftliche Sän-
gerin und Buchautorin, die ihr Leben dafür einsetzt, 
Menschen durch Musik zu erreichen und zu helfen.

Nach über zehn Jahren „on the road“ wagt die 36-jäh-
rige Sängerin einen neuen Schritt, ihr erstes deut-
sches Album erscheint im Februar 2020 sowie das 
neue Buch „Sei es dir wert“.

Mit „Music&Message“ können die Zuhörer sehr per-
sönlich in Déborahs Leben blicken. Der Abend wird 
untermalt von ihren eigenen Songs.

WO:

Freie Christengemeinde 
Braunau,  
Laabstraße 36, 
5280 Braunau am Inn

Samstag, 
29. Februar, 

19.30 Uhr

”DU BIST NICHT DAS, 
  WAS DIR PASSIERT IST!”

Event
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www.fcg-braunau.at

Freie Christengemeinde Braunau
5280 Braunau
Laabstraße 36

Verantw. Inhalt: 
Pastor Edwin Jung

Freie Christengemeinde
RAIBA Braunau
IBAN: AT87 3406 0000 0861 5882

BIC: RZOOAT2L060

Termine Januar 2020

Kontakte:

Pastor: Edwin Jung
edwin.jung@fcgoe.at 
Tel.: 0676 896 926 00

Stvt. Gemeindeleiter: Felix Spitzwieser
felix.spitzwieser@outlook.at 

Rumänischer Zweig: Conny Kepp
corneliukepp@gmx.de

Jugend: Simon Spitzwieser 
simon.spitzwieser@fcg-braunau.at
Georgel & Kerstin Giezinger: giezinger@gmx.at 
Tobias Bota: tobias.bota@fcg-braunau.at  

Pastor Edwin Jung 

Termin  
Bibelschule

Freie Christen- 
gemeinde Braunau

Rhema Austria
Gemeindebibelschule für ALLE!

23.-25.01.2019
Theologie der Gnade

Dozent: Christoph Blohberger
Koordinator: Erich Wirgler

Tel: +43 650 8747720

Sonntag, 05.01. 
Gottesdienst  09:30 Uhr 
Rumänischer Gottesdienst 12:00 Uhr

Dienstag, 07.01. bis Freitag, 10.01. 
GEBETSWOCHE
Jeweils um  19:30 Uhr

Sonntag, 12.01. 
Gottesdienst  09:30 Uhr 
Rumänischer Gottesdienst 12:00 Uhr

Mittwoch, 15.01. 
Gebetsabend  19:30 Uhr

Sonntag, 19.01. 
Gottesdienst 09:30 Uhr 
Rumänischer Gottesdienst 12:00 Uhr

Mittwoch, 22.01. 
Gebetsabend  19:30 Uhr

Sonntag, 26.01. 
Gottesdienst  09:30 Uhr 
Rumänischer Gottesdienst 12:00 Uhr

Mittwoch, 29.01. 
Gebetsabend  19:30 Uhr


